
Protokoll der Mitgliederversammlung 
der Abteilung Handball im Sport-Verein „Werder“ von 1899 e. V. 
vom 07.10.2015 
 
 
Tagesordnung 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit 
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung 
3. Bericht des Vorstands 
4. Bericht des Kassenwarts 
5. Bericht der Kassenrevisoren 
6. Diskussion der Berichte zu TOP 3 – 5 
7. Entlastung des Vorstands 
8. Verschiedenes 
 
 
Beginn der Versammlung: 19.00 Uhr 
 
 
TOP 1 
 
Begrüßung durch den Vorsitzenden der Abteilung, Gunnar Lübben-Rathjen. 
Feststellung der form- und fristgerechten Einberufung der Mitgliederversammlung. 
 
G. Lübben-Rathjen überbringt Grüße von Präsident Dr. Hubertus Hess-Grunewald, 
der nicht persönlich anwesend sein kann, und entschuldigt die fehlenden Mitglieder 
des Handballvorstands, Elke und Wilfried Humrich. 
 
 
TOP 2 
 
Das Protokoll der zurückliegenden Mitgliederversammlung vom 01.10.2014 wurde 
auf der Internetseite der Abteilung unter www.werder.de/handball termingerecht 
veröffentlicht und war so einsehbar. G. Lübben-Rathjen bittet um Genehmigung des 
Protokolls. Diese wird einstimmig erteilt. 
 
 
TOP 3 
 
Bericht des Vorstands 
 
Gunnar Lübben-Rathjen (Vorsitzender) berichtet im Namen aller Mitglieder des 
Abteilungsvorstands: 
 

 Die 1. Frauen-Mannschaft hat dank harter und beharrlicher Arbeit als Meister 
der 3. Liga Nord den ersehnten Aufstieg in die 2. Bundesliga geschafft. Ein 
besonderer Glückwunsch dafür geht auch an dieser Stelle noch einmal an 
Trainer Radek Lewicki. 
 
 
 



 Durch die Ankündigung von R. Lewicki, das Traineramt abzugeben, musste 
zur Saison 2015/2016 möglichst schnell ein adäquater Nachfolger gefunden 
werden. Ein Dank geht an Martin Lange, der die Verpflichtung von Patrice 
Giron für diese Aufgabe in die Wege geleitet hat. 
 

 Zur neuen Saison gab es in der 1. Frauen-Mannschaft einen größeren 
personellen Umbruch, um den gestiegenen sportlichen Anforderungen in der 
2. Bundesliga gerecht zu werden. 

 
 Die neue Liga ist auch finanziell eine neue Herausforderung – sowohl für die 

Abteilung, als auch für den Gesamtverein – und erfordert einen höheren Etat. 
 

 Die 2. Frauen-Mannschaft musste leider aus der Oberliga Nordsee absteigen 
und startet mit vielen jungen Spielerinnen einen Neuanfang in der Landesliga. 
 

 Es nehmen in der Saison 2015/2016 zehn weibliche und fünf männliche 
Jugend-Mannschaften am Spielbetrieb teil. Dazu kommen wie gewohnt die 
Spielfeste der Maxis, Minis und Handballstöpsel. 
 

 Die männliche C-Jugend hat den Sprung in die Oberliga geschafft. Weibliche 
A- und B-Jugend nehmen an der Vorrunde zur Oberliga teil. Die weibliche C-
Jugend will ebenfalls den Sprung in die höchste Spielklasse (Landesliga) 
schaffen. 
 

 In der Nachwuchsarbeit ist die Handschrift von Jugendkoordinatorin Maike 
Balthazar zunehmend deutlich sichtbar. Sie konnte mittlerweile den 
Trainerstab nach ihren Vorstellungen zusammenstellen und hat sowohl im 
Leistungs- als auch im Breitensport Impulse gesetzt. 
 

 Am traditionellen WESER-CUP haben in diesem Jahr 69 Mannschaften 
teilgenommen. Dank der vielen Helfer gab es einen reibungslosen Ablauf und 
eine tolle Turnier-Atmosphäre. 
 

 Der Sponsoren-Pool der Abteilung konnte erneut erweitert und die AOK als 
neuer Partner gewonnen werden. Insgesamt kann die Abteilung auf 60.000,- € 
pro Jahr an Sponsorengeldern zurückgreifen, was ganz wesentlich zur 
Aufrechterhaltung des Sportbetriebs beiträgt. 
 

 Die Abteilung Handball hat erneut ein Mini-Turnier für Grundschulen, ein Mini-
Maxi-Turnier und die Jugendfreizeit organisiert und veranstaltet. 
 

 Mit Daniel Wichtrup hat ein Athlet des ‚Handicap-Team Handball‘ an den 
Weltspielen von Special Olympics in Los Angeles teilgenommen. 
 

 Beisitzer Carsten Klingner hat neue Ideen für das Schiedsrichterwesen 
entwickelt, durch die zum einen alle Verpflichtungen, Spiele zu leiten, besser 
erfüllt, zum anderen weitere Schiedsrichter gewonnen und ausgebildet sowie 
die jungen Schiedsrichter gezielt an ihre Aufgabe herangeführt werden sollen. 
 

G. Lübben-Rathjen dankt allen Mitgliedern des Vorstands der Abteilung Handball für 
die geleistete Arbeit. 
 
 



TOP 4 
 
Christian Schönfelder trägt den Kassenbericht vor. Der detaillierte Bericht kann 
eingesehen werden. 
 
C. Schönfelder blickt noch einmal auf die Notwendigkeit zurück, dass die ÜL-
Entschädigungen gekürzt werden mussten. Er regt an, diese Beträge aufgrund der 
verbesserten Haushaltssituation zeitnah wieder zu erhöhen. Ein Vorschlag dazu wird 
bis November 2015 erarbeitet. 
 
 
TOP 5 
 
Kassenrevisorin Christine Fortlage berichtet, dass sie am 05.10.2015 gemeinsam mit 
Kassenrevisor Lennart Frische die Kasse der Abteilung geprüft hat. Alle Belege 
wurden ordnungsgemäß verbucht. Es gab keine Beanstandungen. 
 
 
TOP 6 
 
Vize-Präsident Jens Höfer dankt im Namen des Geschäftsführenden Präsidiums für 
die „herausragende Arbeit des Handball-Vorstands“. Er lobt das beispielhafte 
Engagement, das sich auf die Sportlerinnen und Sportler überträgt, und betont, dass 
die ehrenamtliche Arbeit keinesfalls selbstverständlich ist. 
 
Die Abteilung Handball des SV Werder sei das Aushängeschild der Region und 
durch den Aufstieg der ersten Frauen-Mannschaft in die 2. Bundesliga nun auch 
bundesweit ein starker Repräsentant des SV Werder. 
 
Gerade vor dem Hintergrund des Ausscheidens von Präsident Klaus-Dieter Fischer 
aus dem Präsidium und den daraus resultierenden Veränderungen sei es wichtig 
gewesen, dass sich die Verantwortlichen auf die Vorstände der Abteilungen und eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit verlassen konnten. 
 
Thomas Möller erwähnt, dass der Schließdienst in den Hallen während der 
Sommerferien, der erstmals in Eigenregie der Abteilung durchgeführt wurde, 
insgesamt gut geklappt hat und richtet die Bitte an J. Höfer, dass die Erreichbarkeit 
der entsprechenden verantwortlichen Mitarbeiter in der Geschäftsstelle in dieser 
Sache noch verbessert wird. 
 
Manfred Stark erbittet eine Info über die auslaufenden Verträge der hauptamtlich 
angestellten Maike Balthazar (31.03.2016) und Christine Fortlage (30.06.2016).  
G. Lübben-Rathjen teilt mit, dass die Abteilung beim Geschäftsführenden Präsidium 
den Wunsch der Weiterführung dieser Arbeitsverhältnisse vorgetragen hat und 
derzeit diesbezüglich Gespräche geführt werden. Er betont, dass eine Entscheidung 
hierüber nicht in der Kompetenz der Abteilung Handball liegt. 
 
Axel Plaat erbittet, dass die geplante Erhöhung der Mitgliedsbeiträge von den 
Anwesenden bei der Mitgliederversammlung des Gesamtvereins positiv beschieden 
wird. 
 
 
 



TOP 7 
 
Die Entlastung des Vorstands wird einstimmig erteilt. G. Lübben-Rathjen dankt für 
das Vertrauen der Mitglieder der Abteilung. 
 
 
TOP 8 
 
Jens Höfer weist darauf hin, dass bei der diesjährigen Mitgliederversammlung des 
Sport-Verein „Werder“ von 1899 e. V. über eine Anpassung der Mitgliedsbeiträge 
abgestimmt werden soll. Grund dafür sind gestiegene Ausgaben und nötige 
Investitionen. Eine Erhöhung der Mitgliedsbeiträge hatte es zuletzt im Jahr 2009 
gegeben. J. Höfer erläutert die geplanten Beiträge. Er informiert darüber, dass 
zudem neue Arten der Mitgliedschaft eingeführt werden sollen (Firmenmitgliedschaft, 
lebenslange Mitgliedschaft). Sollten die Änderungen von der Mitgliederversammlung 
beschlossen werden, so treten sie mit Wirkung vom 01.07.2016 in Kraft. 
 
G. Lübben-Rathjen weist auf die Mitgliederversammlung des Sport-Verein „Werder“ 
von 1899 e. V. am 16.11.2015 um 19.00 Uhr in der Werder-Halle Hemelinger Straße 
hin. 
 
G. Lübben-Rathjen dankt den Anwesenden für die Teilnahme an der Versammlung, 
wünscht allen eine weiterhin erfolgreiche Saison und dem Geschäftsführenden 
Präsidium einen guten Verlauf der Mitgliederversammlung. 
 
 
Ende der Versammlung: 19.45 Uhr 
 
 
Bremen, 07.10.2015 
 
 
 
 
Gunnar Lübben-Rathjen    Martin Lange 
Leiter der Versammlung    Protokollführer 
 
 
 
 
 


